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UNTERFÖHRING

Grundsätzlich gibt es in Unterföhring keine gewachsenen Ber-
ge. Die Hügel am Poschinger Weiher und der neuere Schlitten-
berg sind aufgeschüttet. Der einzige nennenswerte Höhenun-
terschied ist die Isar-Hangkante zwischen dem „Oberdorf“ und 
der lsarau. Den Höhensprung von ca. 15 bis 20 Meter nutzten 
wir Kinder in den 50er- und 60er- Jahren des vorigen Jahrhun-
derts für Ski- und Schlittenabfahrten.
So war der Sto�e-Berg am lsarweg sehr beliebt, da zwischen 
den Obstbäumen am Hang genügend Raum für abwechslungs-
reiche Abfahrten bestand. Das Gelände am ehemaligen Bauern-
hof des Johann Obermair (Hofname „Sto�e“) war an den Win-
ter-Nachmittagen nach Schulschluss und schneller Erledigung 
der Hausaufgaben immer von vielen Kindern belebt und bevöl-
kert. Der Hans beobachtete das Treiben stets mit einem Lachen 
(wie seine Tochter Hildegard Bauer berichtet) und war für alle 
Streiche der Kinder aufgeschlossen.

Südlich oberhalb liegt der Hirschberg, an den sich aufgrund sei-
ner Steilheit nur größere und fortgeschrittene Kinder wagten. 
Über spezielle Ereignisse dort wird noch in der nächsten Aus-
gabe unserer G‘schichtn berichtet werden.
Die Wege und Straßen an der Isar-Hangkante eigneten sich am 
besten zum Schlittenfahren, da diese zu dieser Zeit noch nicht 
ausgebaut und asphaltiert waren und zudem der Verkehr äu-
ßerst gering war. So konnte man am Kirchenberg (jetzige Ka-
nalstraße) mit Mut und Schwung bis zum „Brünndl“ unten am 
Kanal fahren. Durch das viele Schlittenfahren wurde die Straße 
sehr glatt, der Schweinhuber Sepp aus der lsarau berichtet, dass 
die Bewohner Asche streuten, um zur Kirche zu kommen, aber 
peinlichst darauf achteten, daß nur die halbe Breite des We-
ges gestreut wurde, um den Kindern den Schlittenspaß nicht 
zu verderben.

Fortsetzung auf Seite 2

Die frühen Ski- und Schlittenberge in Unterföhring
Die Ortschronisten erzählen Unterföhringer G‘schichtn

Ab sofort gilt Tempo 30 auf der Münchner Straße zwischen der Grundschule und dem Kinderhort.
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Münchner Straße
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Aus Rathaus und Gemeinde (amtlich)

Der nördlichste Berg ist dann noch der Sta�el-Berg, den haupt-
sächlich die hier wohnenden Kinder benutzten. Aufgrund der 
Sta�eln (Stufen) war die Fahrspur hier sehr eng und überaus 
steil, was zur Folge hatte, dass nur wenige Kinder hier sich ver-
gnügen konnten.

Liebe Unterföhringer Bürgerinnen und Bürger, in der nächsten 
Ausgabe unserer G‘schichtn berichten wir dann darüber, wie 
wir Kinder damals das Skifahren lernten und wie der legendäre 
Sto�e Hans extra für uns während der Winterzeit einen Zaun 
abbaute.

Eine Bitte haben wir noch: Hat jemand von Ihnen alte Fotos 
vom Unterföhringer Winter- und Rodelspaß, die wir vielleicht 
sogar verö�entlichen dürften? Oder von Unterföhringer Kin-
dern mit Rodel? Wir würden uns freuen! Die Fotos können Sie 
gerne per E-Mail an gemeindeblatt@unterfoehring.de senden 
oder im Rathaus an der Bürgerinfo (Bitte mit Name und Telefon-
nummer) abgeben.

Ihre Ortschronisten Stefan Ganser und Alois Riederer

Fortsetzung von Seite 1

Der Schuasta-Berg, ein Weg am Ende des Eichenwegs gelegen, 
wurde ebenfalls zum Schlittenfahren genutzt. Hier konnte man 
mit etwas Mut ebenfalls bis zum „Brünndl“ fahren. Tragischer-
weise brach sich hier an einem 24. Dezember ein Kind den Arm, 
wie sich der Schweinhuber Sepp erinnert.
Für die Kinder aus der mittleren und nördlichen Ortshälfte war 
die große Attraktion der Deana-Berg, der Fahrweg zur lsarau 
(jetzige Bergstraße). Der Name stammt, wie der Füss Wick 
berichtet, daher, dass sein Vater ein Gemeinde-Diener war 
(Gmoa-Deana). Der Berg war für rasante Schlittenfahrten wie 
gescha�en und insbesondere die Kurve am Fußballplatz stellte 
hohe Ansprüche an die Sturzfestigkeit. Die Straßer Rosa (jetzige 
Jablonski) erinnert sich, dass die Kinder sogar mit Wasser die 
Bahn vereisten. Dies führte eines Tages zu dem Problem, dass 
der Metzger Hohenester, der unten in der lsarau beim Wimmer 
Lugg Schweine holte, diese auf seinen dreirädrigen DKW verlud 
und dann den eisigen Berg nicht mehr nach oben scha�te. Nur 
mit Hilfe der Anwohner erreichte er dann mit seiner quieken-
den Ladung noch seine Metzgerei.

Weisheit der Woche

Ihr Kontakt zur Gemeinde Unterföhring
Rathaus, Münchner Str. 70
Telefon 950 81-0
info@unterfoehring.de
www.unterfoehring.de  

Ö�nungszeiten
Mo. bis Fr. 8 – 12 Uhr 
Mo. 13.30 – 17.30 Uhr 

Wertsto�hof
Birkenhofstraße 12
Tel. 950 37 56
Abfallberatung: Tel. 950 81-358

Ö�nungszeiten
Montag: 8 – 12 Uhr
Mittwoch, Freitag: 14 – 18 Uhr
Samstag: 9 – 15 Uhr

Bereitschaftsdienste Apotheken
Apotheken-Notdienst�nder: Festnetz: 0800 / 00 22 8 33 (kostenlos)
   Handy: 22 8 33 (gebührenp®ichtig)
   SMS: „apo“ an 22 8 33 (gebührenp®ichtig)
   In der App „Apotheken¯nder“.

Bitte hören Sie zur Sicherheit die Telefonansage der jeweiligen Apotheke ab. 
Ö�nung immer von 8 Uhr bis 8 Uhr.

Freitag, 13. Januar: Sani-Plus Apotheke Föhring
Feringastraße 16, Unterföhring, Tel. 904 295 567

Samstag, 14. Januar: Feringa-Apotheke  
Föhringer Allee 6, Unterföhring, Tel. 950 013 13

Sonntag, 15. Januar: Apotheke Schwabing Nord
Ungererstraße 175, München, Tel. 520 319 54

Montag, 16. Januar: Falken-Apotheke
Münchener Straße 38, Ismaning, Tel. 962 004 12

Dienstag, 17. Januar: Cosima-Apotheke 
Cosimastraße 4, München, Tel. 911 564

Mittwoch, 18. Januar: Fidelio-Apotheke 
Freischützstraße 15a, München, Tel. 933 344 

Donnerstag, 19. Januar: Efeu-Apotheke
Ingolstädter Straße 166a, München, Tel. 316 24 68

Notdienste der Ärzte
Ärztlicher Notdienst, Tel. 116 117 (aus allen Netzen ohne Vorwahl)

Krankentransport, Tel. 089/19 222
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst, Tel. 089/723 30 93
Gift-Notruf, Tel. 192 40

Tiernotruf
Tierklinik Ismaning – 24h Notdienst
Tel. 089/540 456 40
Oskar-Messter-Straße 6, Ismaning

Telefonseelsorge (katholisch) Tel. 0800 / 1 11 02 22 
Telefonseelsorge (evangelisch) Tel. 0800 / 1 11 01 11  
Beratungsstelle für Suizidgefährdete Tel. 33 40 41 
Alkohol- und Drogenberatung (24 Std./anonym) Tel. 28 28 22 
Jugendsuchtberatung easyContact   Tel. 230 691 434
Frauennotruf München (15 bis 24 Uhr und AB) Tel. 76 37 37

Notruf Polizei 110 
Polizeiinspektion Ismaning Tel. 962 43 10 
Feuerwehr Einsatzzentrale LK München Tel. 66 20 23 
Notruf der GEOVOL Unterföhring GmbH Tel. 969 98 41 11 
Störungsstelle Strom (Bayernwerk AG) Tel. 0941 / 28 00 33 66 
Wasserwache (Stadtwerke München) Tel. 18 20 52 
Gaswache (Stadtwerke München) Tel. 15 30 16

Bürgerhaus, Münchner Str. 65, www.buergerhaus-unterfoehring.de
Gemeindebibliothek
Tel. 950 81-507   

Kartenvorverkauf
Tel. 950 81-506

Beratungszentrum für  
Familien, Senioren und Inklusion 
St. Valentin-Weg 20
Tel. 923 344 98-11, -12,-13,-14

Grundschule
Bahnhofstraße 3
Mitterfeldallee 17a  
Tel. 940 033 80

Kinder- und Jugendfarm
Jahnstraße 1, Tel. 379 567 67
FEZI – Jugendfreizeitstätte
Jahnstraße 3, Tel. 950 54 86

Freiwillige Feuerwehr
Gerätehaus
St.-Florian-Straße 5
Tel. 958 209 40
Notruf 112

Bauhof
Tel. 950 81-810

Kläranlage
Notruf 0171/525 57 51

Seniorenbegegnung
Feringahaus
St.-Florian-Straße 2
Tel. 950 81-725

An der Schwelle des neuen Jahres lacht die Ho nung 
und üstert, es werde uns mehr Glück bringen.

Alfred Tennyson (1809 – 1892)
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Aus Rathaus und Gemeinde (amtlich)

Wie? Die Grundsteuererklärungen können Sie entweder elek-
tronisch über ELSTER (Online Finanzamt) unter www.elster.de 
oder auf Papier abgeben. Die Vordrucke stehen Ihnen im Inter-
net, im Servicezentrum des Finanzamts München, Deroystraße 
12 in 80301 München oder an der Bürgerinfo im Unterföhringer 
Rathaus zur Verfügung.

Wo gibt es Hilfe? Bitte nutzen Sie nach Möglichkeit vor Aus-
füllen der Formulare die Video-Ausfüllanleitungen unter 
www.grundsteuer.bayern.de – die Videos dauern jeweils nur 
ca. 15 Minuten, die Zeit lohnt sich!

Für weitergehende Fragen steht Ihnen die 
Hotline zur Verfügung: 
Tel. 089 / 307 000 77.

Um Fehler beim Ausfüllen der Grundsteu-
ererklärung zu vermeiden, hat das Finanz-
amt München folgende Tipps für Sie:

• Nutzen Sie für jedes Grundstück das Aktenzeichen, welches 
Sie in der Regel mit dem Informationsschreiben im 1. Halb-
jahr mitgeteilt bekommen haben. Für jedes Aktenzeichen ist 
eine vollständige Grundsteuererklärung (Hauptvordruck und 
Anlage Grundstück bzw. Anlage Land- und Forstwirtschaft) 
abzugeben. 

• Bei Gebäuden, die ausschließlich zu Wohnzwecken genutzt 
werden, ist keine Nutz�äche anzugeben. Die Grundsteuer 
berechnet sich hier nach der Wohn¢ächenverordnung. Zu-
behörräume (wie z.B. Kellerräume, Heizungsräume, etc.) blei-
ben außer Ansatz. Sie sind beim privaten Wohnhaus weder 
Wohn¢äche noch Nutz¢äche. 

• Bei zu einer Wohneinheit gehörenden Garagen ist in fast allen 
Fällen ein Freibetrag von 50 m² vorgesehen. Für Nebenge-
bäude von untergeordneter Bedeutung und in unmittelbarer 
Nähe zur Wohnung, zu der sie gehören (z. B. Gartenhaus), gilt 
ein Freibetrag von 30 m². Diese Freibeträge müssen Sie auf 
der Anlage Grundstück berücksichtigen. Übersteigt jeweils 
die gesamte Nutz¢äche nicht den genannten Freibetrag, tra-
gen Sie bitte 0 m² ein. (Beispiel: Garage 45 m² ➝ Freibetrag 
50 m² ➝ Eintrag 0 m²). 

• Bei Streuobstwiesen, Wiesen- und Wald�urstücken ist be-
sonders zu prüfen, ob sie zur Grundsteuer A (Betriebe der 
Land- und Forstwirtschaft) oder zur Grundsteuer B (Grund-
stücke des Grundvermögens) gehören. Auch Privatleute kön-
nen unter die Grundsteuer A fallen (z. B. an einen Landwirt 
verpachtete Wiesen). 

Bitte beachten Sie noch:
1. Sollten Sie bereits eine fehlerhafte Erklärung abgegeben 

haben, können Sie gegen die erhaltenen Bescheide inner-
halb der Frist von einem Monat Einspruch einlegen. Sind 
aus Ihrer Sicht mehrere Bescheide falsch (z. B. Bescheide 
über die Grundsteueräquivalenzbeträge und den Grund-
steuermessbetrag), sind gegen alle Bescheide jeweils eige-
ne Rechtsbehelfe erforderlich. Fällt Ihnen der Fehler erst 
nach Ablauf der Frist auf, müssen Sie dies Ihrem Finanzamt 
mitteilen und wird der Fehler zumindest für die Zukunft 
korrigiert.

2. Der ab dem 1. Januar 2025 zu zahlende Grundsteuerbetrag 
ergibt sich erst aus dem Grundsteuerbescheid Ihrer Ge-
meinde, die im Jahr 2024 hierfür ihre Hebesätze neu fest-
setzen wird. Deshalb sind Vergleichsrechnungen mit den 
aktuellen Hebesätzen nicht sinnvoll.

Aus Rathaus und Gemeinde
(amtlicher Teil)

Fortsetzung von Seite 1, Titelfoto:

Tempo 30 auf der Münchner Straße

Zur Sicherheit unserer Schulkinder wurde vom Landratsamt 
auf der Münchner Straße zwischen der Grundschule und dem 
Kinderhort die Geschwindigkeit auf 30 Stundenkilometer be-
schränkt. Diese Regelung gilt außerhalb der Schulferien von 
Montag bis Freitag, jeweils von 7 Uhr bis 18 Uhr, und ist seit 
9. Januar in Kraft, mit dem Aufstellen der Schilder. 

Die Gemeinde bittet dringend um Beachtung der neuen Regelung.

Einladung zur Bürgermeistersprechstunde

Die nächste Bürgermeistersprechstunde ©ndet am Montag, 23. 
Januar von 15.30 bis 17.30 Uhr statt. Hier haben Sie die Mög-
lichkeit, Ihre Wünsche, Anregungen und Fragen direkt mit dem 
Bürgermeister zu bereden. Termine hierfür können unter Tel. 
950 81-220 vereinbart werden.

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass zu einem Gespräch je-
weils nur eine Person eingelassen wird, ausgenommen natür-
lich, es besteht Bedarf nach einem Dolmetscher oder es gibt 
kleine Kinder, die nicht anderweitig betreut werden können.

Verordnung zur Aufrechterhaltung der  
ö�entlichen Ruhe in Unterföhring –  
Änderung der Mittagsruhe

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 10. November 2022 
eine neue Verordnung zur Aufrechterhaltung der öªentlichen 
Ruhe in Unterföhring erlassen. Der Neuerlass war aufgrund der 
begrenzten Gültigkeitsdauer (20 Jahre) der Verordnung vom 1. 
Februar 2003 notwendig. In der Verwaltungspraxis erweist sich 
eine solche Verordnung als geeignetes Instrument und Rechts-
grundlage das nachbarschaftliche Miteinander zu unterstützen 
und zu begleiten.

Die Mittagsruhe ist mit Inkrafttreten der neuen Verordnung 
nun von 12 bis 14 Uhr (vormals 13 bis 15 Uhr) festgesetzt wor-
den. Des Weiteren wurde unter § 1 der Verordnung ein genauer 
Geltungsbereich (u. a. Wohngebiete) der Verordnung festge-
legt. Die Ausnahmen (Notdienst-Einsätze, Winterdienste etc.) 
sind unter § 6 entsprechend detailliert niedergeschrieben.

Sollten Sie Rückfragen bezüglich der Verordnung zur Aufrecht-
erhaltung der öªentlichen Ruhe haben, steht Ihnen Frau Frit-
sche im Ordnungsamt gerne zur Verfügung: Tel. 950 81-135, 
fritsche@unterfoehring.de.

Die Gemeinde hoªt weiterhin auf ein rücksichtsvolles und 
nachbarschaftliches Miteinander in Unterföhring.

Endspurt bei der Abgabe  
der Grundsteuererklärungen 

Wer? Bis zum 31. Januar 2023 müssen Eigentümerinnen und 
Eigentümer (Stichtag 1. Januar 2022) von Grundstücken und Be-
trieben der Land- und Forstwirtschaft eine Grundsteuererklä-
rung beim zuständigen Finanzamt abgeben.
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Erinnerung: Führerscheinumtausch für die 
Geburtsjahrgänge 1959 bis 1964

Seit 2022 verlieren alte Papierführerscheine schrittweise ihre 
Gültigkeit und müssen durch den einheitlichen Kartenführer-
schein der EU ersetzt werden. Die nächste Frist endet am Don-
nerstag, 19. Januar für die Geburtsjahrgänge 1959 bis 1964.

Bitte vereinbaren Sie online über die Website der Gemeinde 
einen Termin zum Umtausch.

Ab sofort können Sie Ihren Führerschein auch digital beim 
Landratsamt München beantragen unter
www.landkreis-muenchen.de.

Erklärung des Verkehrsschildes „nur PKW“

Leider kommt es immer wieder zu Unklarheiten mit dem 
Verkehrsschild „nur PKW“ (Verkehrszeichen 1010-58 StVO), 
das oft in Verbindung mit dem Verkehrszeichen „Parken 
erlaubt“ (314 StVO) angebracht wird.

Das Schild „nur PKW“ bezieht sich nicht auf die Größe oder 
das Gewicht eines Fahrzeuges, sondern nur auf die Art der Zu-
lassung. Auch ein Transporter kann als PKW zugelassen sein. 
Deshalb können auch „große“ Fahrzeuge legal auf solchen Park-
plätzen stehen.

Aus Rathaus und Gemeinde
(nichtamtlicher Teil)

Wochenmarkt mit neuem Backwarenangebot

Die Händler des beliebten Unterföhringer Wochenmarktes bie-
ten ab Samstag, 14. Januar wieder ihre Waren auf dem Bürger-
hausvorplatz an. Neu dabei ist die Hofbäckerei Waldinger. Be-
achten Sie, dass der Obst- und Gemüsehändler Geistbeck erst 
ab Samstag, 28. Januar wieder dabei sein wird und die Metzge-
rei Karl Anfang März.

Die Händler wünschen Ihnen ein gutes neues Jahr und Sie freu-
en sich auf Ihren Besuch!

30 und 35 Jahre als Siebener unterwegs

Bürgermeister Andreas Kem-
melmeyer gratulierte Manfred 
Rott (l.) zum Jubiläum von 35 
Jahren als Feldgeschworener.

Seit nun mehr 35 Jahren ist der ehemalige Gemeinderat Man-
fred Rott inzwischen dienstältester Feldgeschworener. Als 
solcher ist er mit seinen fünf Kollegen dafür verantwortlich, 
dass die Grundstücksgrenzen in Unterföhring stimmen. Vor 35 
Jahren wurde Manfred Rott von Altbürgermeister Klaus Läßing 
angesprochen, ob er, der aktive Feuerwehrler der Gemeinde, 
nicht auch als Feldgeschworener die Unterföhringer Siebener 
unterstützen möchte. Rott überlegte nicht lange, um das ver-
antwortungsvolle Ehrenamt zu übernehmen. Zum Jubiläum 
gratulierte ihm nun Bürgermeister Andreas Kemmelmeyer im 
Dezember 2022 ganz herzlich und überreichte ihm, neben ei-
nem Geschenk, auch eine Dankesurkunde. 

Der Zweite Bürgermeister 
Manuel Prieler (l.) gratulier-
te Bürgermeister Andreas 
Kemmelmeyer zu seinem 
Ehrenamtsjubiläum.
Fotos (2): Gemeinde Ufg/nie

Gemeinde
UNTERFÖHRING

Stellenangebote der Gemeinde

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir zur  
Verstärkung unserer Teams eine/n

Kämmerer (w, m, d)

Leitung Finanzabteilung
unbefristet, in Vollzeit

Mitarbeiter (w, m, d)

für das Rechnungswesen
unbefristet, in Teilzeit (mind. 30 Wochenstunden)

Sachbearbeiter (w, m, d)

Kulturverwaltung 
unbefristet, in Vollzeit

Bautechniker (w, m, d)
unbefristet, in Vollzeit 

Die ausführlichen Stellenbeschreibungen lesen Sie  
bitte auf der Website der Gemeinde. 

Für Fragen steht Ihnen in der Personalstelle
Frau Kor¥, Tel. 950 81-254, gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung, 
die Sie bitte an die Gemeinde richten:

Gemeinde Unterföhring
Personalstelle
Münchner Straße 70, 85774 Unterföhring
personalstelle@unterfoehring.de

WWW.UNTERFOEHRING.DE



Aus Rathaus und Gemeinde (nichtamtlich)

Gemeindeblatt Unterföhring Seite 5 Nr. 2 / 2023

Was für eine Überraschung! Da staunte Bürgermeister Andreas 
Kemmelmeyer, als der Zweite Bürgermeister Manuel Prieler 
plötzlich vor ihm stand und ihm gleich im Anschluss an die Eh-
rung von Herrn Rott zu 30 Jahren als Feldgeschworener gratu-
lierte. Als junger Familienvater und noch Bauingenieur-Student 
hatte sich Andreas Kemmelmeyer damals auf die Meldung in 
den Unterföhringer Ortsnachrichten beworben, da die Feldge-
schworenen dringend Nachwuchs suchten. Die Unterföhringer 
Siebener freuten sich sehr über seine Bewerbung, und Altbür-
germeister Klaus Läßing vereidigte ihn schließlich zu diesem 
lebenslangen Ehrenamt.

Feldgeschworene (im Volksmund auch Siebener genannt) ha-
ben in Bayern ein verantwortungsvolles Ehrenamt inne, weil 
sie – in Zusammenarbeit mit den Vermessungsämtern – dafür 
sorgen, dass an seinem Platz liegt, was an seinem Platz liegen 
muss: Die Grenzsteine. Sie vermessen Grundstücke, hüten 
Grenzen und setzen mit eigener Hände Arbeit Grenzzeichen, 
so genannte Abmarkungen. Die Feldgeschworenen bekommen 
das Ehrenamt auf Lebenszeit anvertraut und das „Siebenerge-
heimnis“ wird nur unter Feldgeschworenen weitergegeben. So 
viel wie früher ist heute nicht mehr zu tun, denn das Vermes-
sungsamt, GPS und Laser unterstützen ihre Arbeit. Aber in Bay-
ern sind die Feldgeschworenen trotzdem noch unterwegs und 
lassen sich rufen, wenn sich Nachbarn über einen Grenzverlauf 
nicht ganz einig sind. Dann werden Schaufeln und Pickel ausge-
packt und nach dem sicher 40 cm tief im Boden liegenden Stein 
gesucht – und geschaut, ob die geheimen „Siebenerzeichen“ 
noch so liegen, wie die Feldgeschworenen sie beim Vergraben 
des Steins hinterlassen haben. Zeichen, die nur sie erkennen.

Das Ehepaar Berger feierte Gnadenhochzeit

Theresia und Peter Berger feierten ihr Ehejubiläum im Beisein von Toch-
ter Karin Scavuzzo (r.): Foto: Gemeinde Ufg/bgm

Beim Tanzen im Augustinerkeller an der Münchner Arnulfstraße 
hat es gefunkt zwischen Peter Berger und seiner Theresia. Das 
war im Frühjahr 1952. Der gebürtige Unterföhringer und sei-
ne Angebetete aus dem niederbayrischen Mainburg arbeiteten 
damals beide im Hotel Excelsior an der Schützenstraße. Sie als 
Zimmermädchen, er als Schlosser. Am 20. Dezember des noch 
gleichen Jahres schritten sie in der Kapuzinerkirche in München 
vor den Traualtar. Daher feierten sie kurz vor Weihnachten 2022 
nun ihren 70. Hochzeitstag, die Gnadenhochzeit. Erst in diesem 
Sommer haben der 98-Jährige, Gründungs- und Ehrenmitglied 
der Laienspielgruppe Unterföhring, und seine zwei Jahre jünge-
re Angetraute die Wohnung in ihrem Haus nahe dem Isarkanal 
gegen Plätze im Seniorenzentrum eingetauscht. Dort erhielten 
sie an ihrem Ehrentag Besuch von Bürgermeister Andreas Kem-
melmeyer, der ihnen im Namen der Gemeinde aufs Herzlichste 
zu ihrem außergewöhnlichen Ehejubiläum gratulierte und ih-
nen einen Geschenkkorb mit allerlei Schmankerln mitbrachte. 
Die Bergers haben sich sehr darüber gefreut.

Feuerwehreinsätze im Dezember

Eine auf dem Poschinger Weiher festgefrorene Gans (links oben) befrei-
te die Feuerwehr am 13. Dezember aus ihrem Dilemma. Foto: FFW Ufg

Die Freiwillige Feuerwehr Unterföhring hat einen durchaus be-
wegten Dezember hinter sich. Zu insgesamt 40 Einsätzen wurden 
die Kameradinnen und Kameraden gerufen. Dabei war es bemer-
kenswert, dass es vom 12. bis 16. und sowie im 22. und 23. De-
zember gleich zwei Phasen im Monat gab, an denen die Wehr an 
mehreren Tagen in Folge jeweils mehrere Einsätze zu bewältigen 
hatte. 17 Mal war die Feuerwehr als First Responder zur Stelle. 
Fünf Mal wurde sie zu Unfällen auf der A99 gerufen. Am 13. De-
zember trennten die Kameradinnen und Kameraden mit der Seil-
winde zwei nach einem Unfall ineinander verkeilte PKW, so dass 
die drei darin eingesperrten Personen geborgen werden konnten. 
Am 5. Dezember brach die Feuerwehr nach dem Alarm eines 
Rauchwarnmelders eine Wohnung an der Johanneskirchner Stra-
ße auf und nahm einen brennenden Topf vom Herd, am 31. lösch-
te sie nachmittags den Brand eines Gebüschs am Feringasee, den 
Jugendliche mit Feuerwerkskörpern verursacht hatten. In der 
Ahornstraße behob sie am 12. Dezember den Wasserschaden in 
einem Keller nach einem Defekt an der Hausanschlussleitung. 
Am gleichen Tag trugen die am Ufer des Isarkanals installierten 
Rettungseinrichtungen aus Rettungsring und -stange wesentlich 
zum Überleben einer Frau und ihres Hundes bei, die nacheinan-
der in den eiskalten Kanal gerutscht waren (s. Gemeindeblatt Nr. 
50/2022). Sogar festgefroren war eine Gans auf dem Poschinger 
Weiher, ehe Feuerwehrleute sie befreiten.

Die Feuerwehr möchte sich gerne bei den Unterföhringer Bür-
gerinnen und Bürgern bedanken: Sowohl zu Weihnachten als 
auch an Silvester (abgesehen von dem nachmittäglichen Einsatz 
am Feringasee) konnte sie die Abende ungestört zu Hause bei 
ihren Familien verbringen.

Kerzen- und Wachsreste für die  
Stiftung Pfennigparade

Sollten Sie nach den Weihnachtsfeiertagen noch Kerzenreste 
übrighaben, die Sie nicht mehr verbrennen wollen, dann brin-
gen Sie diese doch zum Wertsto©hof. Die Reste sind viel zu 
wertvoll für die Restmülltonne. Im Unterföhringer Wertsto©hof 
gibt es eine spezielle Tonne, in der die Reste gesammelt werden. 
Die Tonne wird von der Stiftung Pfennigparade abgeholt. 

Bei der Stiftung handelt es sich um ein Rehabilitationszentrum 
für körperbehinderte Menschen. In Arbeitsgruppen wird den 
Teilnehmern beigebracht, durch manuelle Tätigkeiten mehr 
Selbständigkeit und damit eine bessere Lebensqualität zu ent-
wickeln. Eine der Arbeitsgruppen beschäftigt sich mit den Ker-
zen- und Wachsresten, die in den Tonnen gesammelt werden. 
Diese Reste werden, nach Farben sortiert, eingeschmolzen und 
wieder zur Herstellung neuer Kerzen verwendet und anschlie-
ßend im Werkstattladen der Stiftung verkauft.

Die Stiftung und die Gemeinde würden sich sehr freuen, wenn 
viele Unterföhringerinnen und Unterföhringer die Möglichkeit 
nutzen und ihre Kerzenreste zum Wertsto©hof bringen.



Kinder und Jugend

Gemeindeblatt Unterföhring Seite 6 Nr. 2 / 2023

15.30 – 17.00 Farmschilder restaurieren (ab 8 Jahren)
16.00 – 17.00 Bodenarbeit mit den Ponys (ab 12 Jahren)
16.00 – 17.00 Schneemänner basteln (ab 7 Jahren)
17.00 – 18.00 Abendversorgung der Farmtiere (ab 6 J.)
17.00 – 18.00 Zubehör der Ponys p�egen (ab 8 Jahren)
18.00 – 20.00 Jufa-Tre� Ü11 (ab 11 Jahren)

Samstag, 21. Januar
10.30 – 11.30 Morgenversorgung der Farmtiere (ab 6 J.)
13.00 – 14.00 Ponys mit allen Sinnen erleben (ab 8 J.)
13.00 – 15.30 Ausmistparty (ab 7 Jahren)
14.30 – 17.00 Backen mal anders (ab 8 Jahren)
15.00 – 16.00 Ponys führen lernen (ab 11 Jahren)
16.00 – 17.00 Ponys versorgen (ab 8 Jahren)
17.00 – 18.00 Abendversorgung der Farmtiere (ab 6 J.)
17.00 – 18.30 Jutebeutel bemalen (ab 8 Jahren)
18.30 – 22.30 Klettern Jugend (ab 13 Jahren)

AWO Kindergarten
St.-Florian-Straße AWO

N a c h r u f

Wir nehmen Abschied von unserem sehr geschätzten 
und langjährigen Kollegen

Ralf Ho�mann

der plötzlich und unerwartet verstorben ist. 
Er war uns sehr verbunden und ein wichtiger Teil 
unseres Teams.

Lieber Ralf, „mit der richtigen Musik kannst du alles 
vergessen… oder dich an alles erinnern…“. 
Wir werden Dich vermissen!!!

Deine Kollegen und Kolleginnen 
vom St.-Florian-Kindergarten

Kinder und Jugend

KJR München – Land
Jugendfreizeitstätte FEZI
Kinder- und Jugendfarm Unterföhring
www.fezi-ufg.de, Tel. 950 54 86, kontakt@fezi-ufg.de
www.farm-ufg.de, Tel. 379 567 67, kontakt@farm-ufg.de

Farm Dienstag bis Freitag: 15 bis 18 Uhr
Samstag und Schulferien: 13 bis 18 Uhr

Fezi und Cafezinho Dienstag bis Samstag 15 bis 21 Uhr

Angebote und Aktionen 

Melde Dich bitte über unser Buchungssystem an. Bei Fragen 
sind wir für Dich natürlich auch telefonisch und per E-Mail er-
reichbar.

Dienstag, 17. Januar
15.30 – 16.30 Ponys führen lernen (ab 11 Jahren)
15.30 – 17.00 Modellieren mit Ton (ab 7 Jahren)
16.00 – 17.00 Insektenhotel (ab 8 Jahren)
16.00 – 17.30 Holzwerkstatt (ab 8 Jahren)
16.30 – 17.30 Freundschaftsbänder knüpfen (ab 8 J.)
17.00 – 18.00 Abendversorgung der Farmtiere (ab 6 J.)
17.00 – 18.00 Fensterbilder zaubern (ab 6 Jahren)

Mittwoch, 18. Januar
15.00 – 16.00 Kaninchenfreunde-Tre� (ab 8 Jahren )
15.00 – 16.00 Holzbrennerei (ab 8 Jahren)
15.30 – 16.30 Schaftraining (ab 10 Jahren)
16.00 – 17.00 Ponys p�egen und putzen (ab 9 Jahren)
16.00 – 17.30 Kreativwerkstätte (ab 8 Jahren)
17.00 – 18.00 Abendversorgung der Farmtiere (ab 6 J.)
17.00 – 18.30 Pony-Hindernisse restaurieren (ab 11 J.)

Donnerstag, 19. Januar
17.00 – 18.00 Abendversorgung der Farmtiere (ab 6 J.)
18.00 – 18.30 Kaninchen-Lesestunde (ab 8 Jahren)
19.30 – 20.30 Yoga (ab 12 Jahren)

Freitag, 20. Januar
15.00 – 16.00 Ponys p�egen und putzen (ab 8 Jahren)

Bei allen Fragen rund um Geburt, Kinder, Inklusion und Senioren 
steht Ihnen das Beratungsteam gerne mit Rat und Tat zur Seite.
Das soziale Angebot ist kostenfrei.

Senioren 
Birgitt Hölzel (u.a. Demenz), Tel. 923 344 98-11
Regine Scheibinger (u.a. P¢egeberatung), Tel. 923 344 98-13

Inklusion, Schwerbehinderung, Senioren
Laura Klein, Tel. 923 344 98-12

Beratungszentrum für Soziales, 
Familien, Senioren & Inklusion
St.-Valentin-Weg 20, Tel. 923 344 98 -11, -12, -13, -14
beratungszentrum@unterfoehring.de

Soziale Beratung
Sabine Krammer, Tel. 923 344 98-14

Wir sind für Sie da!

Das Beratungsteam der Gemeinde (v.l.): Birgitt Hölzel, Regine Scheibinger, Sabine Krammer und Laura Klein. 

G
ra¥k: freepik.com
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AWO Kinderhaus Straßäckerallee 15:
Frau Stephan, Tel. 999 393 77

AWO Kindergarten St.-Florian-Straße:
Frau Thanassia-Vassiliu, Tel. 950 65 28

AWO-Ortsverein Unterföhring
www.awo-kvmucl.de/kreisverband/
ortsvereine/ortsverein-unterfoehring-e-v

AWO

Einladung zum Kinderfasching:  
Der Kartenvorverkauf startet am Samstag

Wir laden alle Unterföhringer Familien sehr herzlich 
zu unserem AWO-Kinderfasching ein. Dieser �ndet 
am Sonntag, 29. Januar von 14 bis 17 Uhr im Feststadl 
am Etzweg statt. 
Es wartet ein buntes Programm auf unsere Gäste: Musik und 
Tanz mit DJ Hubert, ein Kostümwettbewerb und der Auftritt 
der Prinzengarde der Feringa Faschingsgesellschaft. Für das 
leibliche Wohl ist selbstverständlich auch gesorgt.

Der Kartenvorverkauf �ndet am Samstag, 14. Januar von 10 bis 
12 Uhr und am Dienstag, 17. Januar von 17 bis 19 Uhr im AWO-
Büro im Bürgerhaus (1. Etage) statt. Der Preis für eine Karte be-
trägt 5 Euro. 

Wir freuen uns auf ein paar unbeschwerte, lustige Stunden mit 
Ihnen und Ihren Kindern. 

Sabine Fister im Namen des Vorstands

Senioren

Gemeinde Unterföhring
www.unterfoehring.de

Rekordbesuch bei der Seniorenweihnachtsfeier

Sie freuten sich über eine gelungene Seniorenweihnachtsfeier und die 
Spenden für wohltätige Zwecke: Bürgermeister Andreas Kemmelmeyer, 
stellvertretende Vereinesprecherin Johanna Schweikl, Harald Schertler 
(Polizeiinspektion Ismaning), Dagmar Ho¡mann (Helferkreis), Dieter 
Schödl (AWO), Vereinesprecher Stefan Ganser (hinten v.l.) sowie (vorne 
v.l.) Susanne Vazzoller (Nachbarschaftshilfe), Zuheir Darwish (Baum der 
Ho¡nung), Klara Mörike (FSD), Josef und Igor Kraus von der Hauner-
schen Kinderklinik. Foto: Gemeinde Ufg/foe

So viele Gäste hatte die Unterföhringer Seniorenweihnachtsfeier 
noch nie. Rund 200 Menschen versammelten sich am 13. Dezem-
ber im großen Saal des Bürgerhauses, um sich nach zwei Jahren 
Zwangspause wieder gemeinsam auf Weihnachten einzustimmen. 

Fortsetzung auf Seite 8

AWO Kindergarten
Schramelweg

AWO

Weihnachtliche Spendenaktion für  
krebskranke Kinder 

364,27 Euro konnte unser Elternbeirat im Namen des Kinder-
garten-Teams und der Kinder sowie ihrer Familien bei einer 
Spendenaktion im Kindergarten an die Initiative krebskranker 
Kinder München überweisen. 

Kindergartenleitung Marina Braune (3.v.l.) übergab dem Elternbeirat die 
Spende. Foto: Elternbeirat

Gemeinsam hatten alle einen Weihnachtsmarkt als gemeinsa-
mes Fest vorbereitet. Die Kinder kochten leckere Marmelade 
und bastelten wunderschöne Weihnachtskarten und Schmuck 
für den Verkauf. Der Elternbeirat wollte neuwertige Spielzeug-
spenden der Familien verkaufen, und auch für das leibliche 
Wohl war gesorgt. Doch leider kam alles anders als geplant, 
denn wieder einmal verhinderte eine Krankheitswelle das große 
Fest. Kurzerhand wandelte Kindergartenleiterin Marina Braune 
den Weihnachtsmarkt in einen Weihnachtsbasar um. Bei weih-
nachtlichen Klängen konnten die Familien beim Abholen ihrer 
Kinder nun doch noch das eine oder andere Weihnachtsge-
schenk erstehen – und mit dem Erlös krebskranke Kinder und 
ihre Familien unterstützen.
Für die Kinder gab eine Weihnachtsfeier im Kindergarten, 
wenn auch ohne Familien. Dafür durften sie die Geschenke aus-
packen, die das Christkindl dem Kindergarten unter den Christ-
baum gelegt hatte.

Der Elternbeirat bedankt sich beim Kindergarten-Team für die 
gute Zusammenarbeit, bei den Kindern für ihre tolle Mithilfe 
sowie bei den Familien für die Sach- und Geldspenden.

Franziska Schlegel im Namen des Elternbeirats

AWO Kinderhäuser Straßäckerallee 11 und 15 

AWO-Kindergarten St.-Florian-Straße
AWO

Voranmeldung für Integrationsplätze

Die Voranmeldungen für die Integrationsplätze ab September 
2023 �nden in der Zeit von Montag, 16. Januar bis Donnerstag, 
10. Februar 2023 bei der jeweiligen Einrichtung statt.

Gerne beraten Sie die jeweiligen Teams in einem ausführlichen 
Gespräch. Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin:

AWO Kinderhaus Straßäckerallee 11:
Herr Wiesho¡, Tel. 322 093 930

G
ra�k: freepik.com
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Mittwoch, 18. Januar
  9.00 –   9.45 Uhr Gymnastik 1
  9.30 – 11.00 Uhr Morgenspaziergang
10.00 – 10.45 Uhr Gymnastik 2
10.00 – 12.00 Uhr PC-Stammtisch
11.00 – 11.45 Uhr Sturzprophylaxe
12.00 – 12.45 Uhr Gymnastik 3
12.00 – 13.00 Uhr Mittagstisch
13.00 – 16.00 Uhr Spiele-Nachmittag

Donnerstag, 19. Januar
  8.30 – 19.00 Uhr Kombiaus�ug nach Bad Ischl 
   mit Margarete Merkel
  9.00 –   9.30 Uhr Wassergymnastik 8
  9.30 – 10.00 Uhr Wassergymnastik 9
10.00 – 10.30 Uhr Wassergymnastik 10
10.30 – 11.00 Uhr Wassergymnastik 11
11.00 – 11.30 Uhr Wassergymnastik 12
11.30 – 12.00 Uhr Wassergymnastik 13

Freitag, 20. Januar
  9.00 – 10.00 Uhr Yoga
  9.00 – 11.00 Uhr Aktiv-Café im Feringasaal
10.30 – 12.00 Uhr Englisch-Kurs A2/B1 in der VHS

Bitte melden Sie sich zu den Veranstaltungen, Aus�ügen 
und Sportgruppen unter telefonisch oder per E-Mail an die 
Seniorenbegegnung an. Die Anmeldung ist verbindlich. Bit-
te geben Sie an, wenn Sie einen Fahrdienst benötigen. So-
fern Sie nach der Anmeldung feststellen, dass Sie an einer 
Veranstaltungen doch nicht teilnehmen können, bitten wir 
Sie rechtzeitig um Rückmeldung. So haben auch Personen 
auf der Warteliste die Möglichkeit zur Teilnahme an unse-
ren Veranstaltungen.

Es gibt noch Quitten- und Weintraubengelee
Unseren beliebten Quitten- und Weintraubengelee können 
Sie gerne ab sofort während der Ö¡nungszeiten im Feringa-
haus kaufen. Nur so lange der Vorrat reicht.

Kombiaus�ug zur Kripperlroas nach Bad Ischl 
Das Handwerk des Krippenbauens ist eine Tradition in Bad 
Ischl. Im Museum der Stadt be¢ndet sich die berühmte 
Kalßkrippe mit ihren vielen beweglichen Figuren, die das 
Weihnachtsgeschehen veranschaulichen. Variante 1: Mit 
der Pferdekutsche fahren wir ca. 2 Stunden durch die Stadt 
und bestaunen ausgewählte Hauskrippen. Die Krippenvä-
ter ö¡nen ihre Stuben und erzählen uns von der Geschich-
te ihrer Landschaftskrippen, die oft mehrere Quadratmeter 
groß sind. Variante 2: Bei einem ca. 8 km langen Spazier-
gang führt uns Margarete Merkel zu Fuß zu den faszinie-
renden Krippen. 
Zum gemeinsamen Mittagessen im Hubertushof (neben 
der Kaiservilla) tre¡en wir uns alle wieder. Am Nachmittag 
besuchen wir das Museum in der Stadt. Zum krönenden 
Abschluss gönnen wir uns Ka¡ee und Kuchen im traditio-
nellen Ka¡eehaus Zauner.
Da es schneebedingt glatt sein könnte, empfehlen wir ei-
nen Gleitschutz oder Stöcke zur Sicherheit. Fahrtkosten 
mit dem Reisebus 12 Euro, Kutschfahrt 17 Euro, Eintritt im 
Museum 3,50 Euro. Der Besuch der Krippenväter ist kos-
tenlos. Bitte warmes Getränk und Brotzeit nicht vergessen 
mitzunehmen! Wir tre¡en uns am Donnerstag, 19. Januar
um 8.30 Uhr am Feringahaus.

Fortsetzung von Seite 7

Hauptamtsleiter Martin Müller führte die Senioren durch den 
Abend, der im Auftritt von Grimbaldi Stubnmusi einen ersten 
Höhepunkt besaß. Auch die weihnachtliche Geschichte, die 
Helmut Steiger den Gästen vorlas, wurde mit Freude aufgenom-
men. Gar für Entzücken sorgte die Schwanensee-Au¡ührung 
der Ballettmädchen des VHS-Kurses von Patricia Colchado-
Witzel. Schon traditionell gab Vereinesprecher und Marktleiter 
Stefan Ganser auf der Seniorenweihnachtsfeier dann die Vertei-
lung der Spendengelder bekannt, die die 25 teilnehmenden Ver-
eine und Hilfsorganisationen auf dem Christkindlmarkt 2022 er-
wirtschaftet haben. Mit dem herausragenden Erlös von 40.000 
Euro sind seit dem ersten Christkindlmarkt 1984 nun schon 
645.000 Euro für den guten Zweck zusammengekommen.

Die Nachbarschaftshilfe und die Arbeiterwohlfahrt Unterföh-
ring erhielten von den 40.000 Euro nun je 8.000, die Flüchtlings-
initiative „Baum der Ho¡nung“ 4.000, der Förderverein Kinder 
und Jugend Unterföhring sowie der Helferkreis Unterföhring je 
1.500 und der Förderverein Soziale Dienste 1.000. Der Elternini-
tiative und dem Projekt Omnibus der Haunerschen Kinderklinik 
in München gingen jeweils 3.000 Euro zu, den Obdachlosenhei-
men Karla 51 für Frauen und St. Bonifaz für Männer je 2.000 
Euro, ebenso wie dem Kinderhospiz St. Nikolaus. Darüber hin-
aus erhielten die p�egenden Eltern der 2017 im Unterföhringer 
S-Bahnhof angeschossenen Polizistin 4.000 Euro. „Das Geld ist 
damit sehr sinnvoll und ausgewogen verteilt“, sagte Stefan Gan-
ser.

Neben dem Bühnenprogramm versüßten Stollen, Plätzchen 
und Ka¡ee sowie der dankenswerterweise von der AWO ge-
spendeten Glühwein den Senioren ihre Feier. Nach gemein-
samem Gesang und vielen angeregten Gesprächen ging sie 
schließlich harmonisch zu Ende.

Gemeinde Unterföhring  
Feringahaus – Seniorenbegegnung
St.-Florian-Straße 2, Tel. 950 81-725
seniorenbegegnung@unterfoehring.de
Mo: 9 – 12 Uhr und 13 – 16 Uhr, Fr: 9 – 12 Uhr

Seniorenprogramm bis 20. Januar

Montag, 16. Januar
  9.00 –   9.30 Uhr Wassergymnastik 1
  9.30 – 10.00 Uhr Wassergymnastik 2
10.00 – 10.30 Uhr Wassergymnastik 3
10.00 – 11.30 Uhr Gedächtnistraining
10.30 – 11.00 Uhr Wassergymnastik 4
10.30 – 12.30 Uhr Nordic Walking 
   für Fortgeschrittene
11.00 – 11.30 Uhr Wassergymnastik 5
11.30 – 12.00 Uhr Wassergymnastik 6
12.00 – 12.30 Uhr Wassergymnastik 7
17.00 – 19.00 Uhr PC-Kurs in der VHS

Dienstag, 17. Januar
  9.00 – 10.30 Uhr Italienisch-Kurs A2/2 in der VHS 
  9.00 – 16.00 Uhr Ski-Langlauf (bitte anmelden)
10.35 – 11.35 Uhr Italienisch-Kurs A1/1 in der VHS 
14.00 – 16.00 Uhr Malkurs
14.00 – 16.00 Uhr Seniorenstammtisch mit Bürger-
   meister Andreas Kemmelmeyer
14.00 – 17.00 Uhr Dienstagskegeln in der Feuerwehr 
   (es sind noch Plätze frei)
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Skilanglauf
Sofern Schnee fällt und liegen bleibt, fahren wir gemeinsam 
zum Wintersport in die Berge. Nach dem Langlauf stärken 
wir uns in einem Lokal, bevor es zurück nach Unterföhring 
geht. Am Montag klärt sich, ob die Fahrt statt nden kann. 
Fahrtkosten: 5 Euro. Wir tre�en uns am Dienstag, 24. Janu-
ar um 9 Uhr am Feringahaus.

Besuch der alten Pinakothek „Von Goya bis Manet“ – Meis-
terwerke der Neuen Pinakothek in der Alten Pinakothek. 
Mit dem temporären Umzug der Meisterwerke aus der 
Neuen Pinakothek in die Alte Pinakothek bietet sich eine 
einmalige Gelegenheit, ausgewählte Hauptwerke der Male-
rei und Skulptur des 19. Jahrhunderts in der Alten Pinako-
thek mit Jessica Krämer anzusehen. Die Auswahl von ca. 90 
Kunstwerken spannt den Bogen vom Klassizismus und der 
Romantik bis hin zur beginnenden Moderne mit van Gogh, 
Gauguin und Cézanne. Nach dem Bestaunen der Kunst-
werke genießen wir noch etwas gemeinsame Zeit im Café 
Klenze. Kostenbeitrag für die MVV-Gruppen-Tageskarte M: 
3 Euro. Eintritt ab 65 Jahren: 5 Euro, unter 65 Jahren 7 Euro. 
Führung 7 Euro. Wir tre�en uns am Dienstag, 24. Januar
um 10.20 Uhr (Abfahrt 10.42 Uhr) am Mittelzugang des S-
Bahnhofs.

Feringahaus Handarbeitszirkel 
Bei einem Tässchen Ka�ee und guten Kuchen tre�en wir 
uns im Feringasaal und arbeiten gemeinsam an unseren 
Werken. Jeder darf mitbringen, womit er gerade beschäf-
tigt ist. Egal ob stricken, häkeln, sticken oder etwas ande-
res. Im gemütlichen Kreise gestalten wir unsere Kreationen 
und tauschen uns aus. Bitte melden Sie sich hierfür an. Wir 
tre�en uns am Donnerstag, 26. Januar um 14 Uhr im Fe-
ringasaal. 

Entspannung in den Thermen
Gönnen Sie sich mal wieder einige Stunden Entspannung 
pur in einer unserer bayerischen Thermen in Bad Aibling 
oder Bad Gögging. Verbringen Sie einen vergnüglichen Tag 
im warmen Wasser und tanken Sie neue Kraft. Eintritt: 16 
Euro für 3,5 Stunden. Fahrtkosten: 5 Euro. Wir tre�en uns 
am Freitag, 27. Januar um 9.15 Uhr am Feringahaus.

Seniorenbeirat der 
Gemeinde Unterföhring
seniorenbeirat@unterfoehring.de, Tel. 923 791 07

Gemeinsam bei Glühwein und Plätzchen

Am zweiten Weihnachtsfeiertag haben sich Seniorinnen und 
Senioren im Café Valentin getro�en, um bei Plätzchen, Punsch, 
Glühwein oder Ka�ee den Nachmittag bei einem gemeinsamen 
Plausch zu verbringen. Damit trotz der widrigen Witterung 
auch die mobil eingeschränkten Senioren an der gemeinsamen 
Aktion der Nachbarschaftshilfe und des Seniorenbeirats teil-
nehmen konnten, hat Hans Kritzinger wieder als Fahrdienst 
fungiert.
Es war eine schöne und harmonische Gelegenheit, die vergan-
genen Tage Revue passieren sowie Erlebnisse auszutauschen 
und damit auch die Weihnachtstage gemeinsam ausklingen zu 
lassen. Und wie soll es bei so einer Feier auch anders sein, wur-
den schon mal Vorsätze für das neue Jahr gefasst. Mal abwar-
ten, ob sie auch umgesetzt werden. Das werden wir aber Ende 
des Jahres bei dem gemeinsamen Gespräch hören.

Einladung zur Sprechstunde
Die nächste Sprechstunde  ndet am Dienstag, 17. Januar von 
11 bis 12 Uhr im Büro des Seniorenbeirats am St.-Valentin-Weg 
20 (EG, links) statt. Wir freuen uns, von Ihnen persönlich Tipps 
und Anregungen entgegenzunehmen sowie Fragen zu beant-
worten. Bis dahin sind wir für Sie natürlich wie immer telefo-
nisch oder per E-Mail erreichbar.

Wolfgang Schwaiger (Jahrgang 1953)
Tel. 0151 / 701 347 15
Seine Ziele im Seniorenbeirat: 
Der Stimme der Senioren Nachdruck verleihen.

Ihr Seniorenbeirat

Vereinsleben
Förderverein Soziale Dienste 
Unterföhring
www.fsd-unterfoehring.de
info@fsd-unterfoehring.de
Tel. 950 46 99, Edith Michal

Besuchsdienst im P¨egeheim und zu Hause.
Kummerkasten, Trauerbegleitung, Termine nach Absprache.
Einzelgespräche jederzeit möglich. Diskretion selbstverständlich.

FSD-Programm bis 19. Januar

FSD-Mittagessen
Dienstag, 17. Januar, 12.30 Uhr, Café Valentin. Für alle, die sich 
der gemütlichen Runde zum gemeinsamen Mittagessen an-
schließen möchten. 

FSD-Tanzen für Jung und Alt 
Dienstag, 17. Januar, 18.30 Uhr, Schulturnhalle an der Münch-
ner Straße 74a. Tanzen ist gut für Körper und Seele. Mit der 
Tanzpädagogin Patricia Scharf. Neue Anmeldungen sind herz-
lich willkommen.

FSD-Wassergymnastik
Mittwoch, 18. Januar, 10 Uhr, mit Claudia Leitner.
Donnerstag, 19. Januar, 17 und 18 Uhr, mit Peggy Gau.
Jeweils im Bewegungsbad am St.-Valentin-Weg 20.

FSD-Spiele-Tre�
Donnerstag, 19. Januar, 13 Uhr, Café Valentin. Ab 13 Uhr ge-
meinsames Mittagessen, anschließend wird ab 14 Uhr gespielt. 
Leitung: Gabi Sanders-Hilterscheid, Heidrun Kaspar.

Anmeldung für die Veranstaltungen bitte telefonisch bei Edith 
Michal. Gerne können Sie sich auch mit Anfragen und Proble-
men telefonisch oder per E-Mail an den FSD wenden. Wir mel-
den uns zurück. Für weitere Informationen besuchen Sie gerne 
unsere Website.

Gertrud Mörike (Ö�entlichkeitsarbeit)

Gemeindeblatt

UNTERFÖHRING
Auch im Internet unter 

www.unterfoehring.de
... und auf Instagram

@gemeinde.unterfoehring
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Donnerstag, 19. Januar, 9 bis 13 Uhr: Mütterberatung für 
Schwangere und junge Eltern in der Geschäftsstelle in der alten 
Pfarrvilla. Anmeldung per E-Mail.
Freitag, 20. Januar, 16 bis 17 Uhr: Vorlesenachmittag in der Ge-
meindebibliothek (Kinderabteilung). Ohne Anmeldung. 

Julia Mey (Pressearbeit)

Männergesangverein 
Unterföhring
www.mgv-unterfoehring.de

N a c h r u f
Wir trauern um unseren Sänger

Josef Rothbauer

Am 23. Dezember 2022 ist er im Alter 
von 90 Jahren verstorben. 
Seit 1977, also 45 Jahre lang, war er aktiver Sänger im Män-
nergesangverein. In dieser Zeit hat er das Vereinsleben 
in vielen Bereichen als Sänger und Freund mit treibender 
Kraft mitgestaltet.

Sein unvergessliches Vermächtnis an den Verein ist die 
„Gruppe Rothbauer“. Sie bildete mit „a weng a Musi, a 
Gsang und a paar Wort“ mit Stubenmusik, Dreigesang, Jo-
sef Rothbauer selbst am Klavier und seinen besinnlichen 
und zeitkritischen Texten den Höhepunkt unserer Weih-
nachtsfeiern.

Es war uns eine Ehre, dass wir das Requiem für Josef am 
3. Januar in St. Valentin mit dem ganzen Chor musikalisch 
gestalten durften.

Wir werden ihn immer in lebendiger Erinnerung behalten.

Männergesangverein Unterföhring e.V.

Blaskapelle Unterföhring
www.blaskapelle-unterfoehring.de

N a c h r u f

Wir trauern um 

Josef Rothbauer

der am 23. Dezember 2022 im Alter von 90 Jahren verstor-
ben ist. Er hat die Blaskapelle mehr als drei Jahrzehnte lang 
als förderndes Mitglied unterstützt und war ihr immer sehr 
verbunden. 

Es war uns eine Ehre, ihn am Grab mit Musik würdig zu 
verabschieden. Wir werden ihn in dankbarer Erinnerung 
behalten. 

Seinen Angehörigen gilt unsere herzliche Anteilnahme.

Blaskapelle Unterföhring e. V.

Nachbarschaftshilfe
Unterföhring e.V. 
www.nachbarschaftshilfe-unterfoehring.de
Tel. 392 918 16, nbhufg@arcor.de

Einladung zur Jahreshauptversammlung

An dieser Stelle möchten wir Sie auf unsere Jahreshauptver-
sammlung am Mittwoch, 25. Januar um 19 im Katholischen 
Pfarrzentrum hinweisen. Sollten Sie für den Weg dorthin Un-
terstützung benötigen, melden Sie sich bitte bei uns im Büro.

Verbunden mit der Ho¥nung, dass Sie alle wohl und gut in die-
ses Jahr gestartet sind, ö¥nen wir diese Woche wieder den nor-
malen Betrieb unserer regelmäßigen Aktivitäten im Kinderpark, 
Café Valentin und Kleiderbügel zu den regulären Ö¥nungszei-
ten.

Sie haben keinen warmen Pulli in Ihrer Lieblingsfarbe im 
Schrank? Vielleicht werden Sie ja in unserem gut sortierten 
Kleiderbügel fündig, der kuschelige, warme und fast neue Win-
terkleidung anbietet. Auch eine passende Tasche oder ein Paar 
Schuhe gibt es. Der Kleiderbügel an der Münchner Straße 122 
ist ein Angebot für die ganze Familie und hat am Mittwoch von 
10 bis 14 Uhr und am Donnerstag von 15 bis 18 Uhr (dann auch 
Annahme) geö¥net.

Das Café Valentin ist Dienstag bis Sonntag von 11.30 bis 18.30 
Uhr geö¥net und bietet wechselnden Mittagstisch sowie selbst 
gebackene Kuchen an.

Unsere motivierten und geschulten Babysitter:innen haben 
noch Kapazitäten frei, um Sie im Familienalltag zu entlasten. Bei 
Interesse melden Sie sich gern bei Daniela Thewald unter Tel. 
0176 / 241 653 06 von 15 bis 21 Uhr.

Haben Sie noch Fragen? Das Büro der Nachbarschaftshilfe ist am 
Dienstag und Mittwoch von 9 bis 12.30 Uhr, Donnerstag nach 
Vereinbarung und Freitag von 14 bis 17 Uhr geö¥net. Sie errei-
chen uns telefonisch, per E-Mail oder über unsere Website.

Anja Grothe

Familienhaus 
Unterföhring e.V.
www.familienhaus-unterfoehring.de
info@familienhaus-unterfoehring.de

Online-Vortrag „Was Männer kosten“

Am Montag, 6. Februar ist Boris von Heesen, Autor, Referent 
und Gründer eines der ersten deutschen Online-Marktfor-
schungsinstitute um 20 Uhr online zu Gast. Im Fokus steht sein 
Buch „Was Männer kosten - Der hohe Preis des Patriarchats“. 
Die Veranstaltung ®ndet im Rahmen der Kooperationsreihe „El-
tern als Team“ statt und ist kostenfrei. Anmeldung:  
www.vhs-nord.de, Kursnummer W1205K-WEB.

Termine der Woche
Montag, 16. Januar, 15 bis 16.30 Uhr: Farm-Tre¥ auf der Kinder- 
und Jugendfarm.
Dienstag, 17. Januar, 10.45 bis 12.15 Uhr: O¥ener Tre¥ in den 
Räumen der evangelischen Kirche.
Mittwoch, 18. Januar, 9.30 bis 12.30 Uhr: Stress-Sprechstunde 
für Eltern in der Geschäftsstelle in der alten Pfarrvilla. Anmel-
dung unter: stressfrei@familienhaus-unterfoehring.de.



Vereinsleben

Gemeindeblatt Unterföhring Seite 11 Nr. 2 / 2023

Zukunft Unterfairing 
www.zukunft-unterfairing.de
info@zukunft-unterfairing.de

Viele Pläne für 2023

Danke für ein tolles Jahr 2022, in dem wir in Unterföhring viel 
für mehr Nachhaltigkeit gemeinsam erreichen konnten. Wir 
wünschen Euch einen guten Start in ein glückliches und gesun-
des neues Jahr!

Auch für 2023 gibt es in unserem Netzwerk schon viele Pläne: 
Das Plausch&Tausch-Mobil wird noch bis April bei uns stehen. 
Wir freuen uns sehr, wie gut es angenommen wird. Vielleicht 
erreichen wir so auch eine permanente Tauschmöglichkeit? Ihr 
wollt eine Schrankpatenschaft übernehmen? Alle Informatio-
nen erhaltet Ihr per E-Mail  oder auf unserer Website.

Am Dienstag, 24. Januar um 17 Uhr �ndet der nächste O�e-
ne Tre� statt. Dieses Mal mit Hauptthema Ho�ohmarkt 2023. 
Tre�punkt: UFG-Unverpackt-Laden im S-Bahnhof. Es sind alle 
herzlich eingeladen, die Mitorganisieren wollen und Lust ha-
ben, eventuell kleine Aufgaben zu übernehmen. Natürlich auch 
alle, die uns als Netzwerk kennenlernen möchten. 
Der Ho�ohmarkt ist am Sonntag, 2. Juli (Ersatztermin: 9. Juli).
Für den Spätsommer steht schon der Termin für den World 
Cleanup Day fest: Am Samstag, 16. September sammeln wir 
wieder ¡eißig Müll und freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer 
und Teilnehmerinnen.
Im Februar geht es auch mit dem Repaircafé weiter. Sobald der 
Termin feststeht, lassen wir es Euch wissen.

Tragt Euch am besten schon alle Termine in Euren Kalender ein. 
Wir freuen uns auf Euch!

Euer Netzwerk Zukunft Unterfairing

Museum- und Heimatverein 
Feringer Sach
www.feringer-sach.byseum.de

Neujahrswünsche mit der nostalgischen  
Postkarte überbringen

Bereits im 14. Jahrhundert begann der Brauch, sich Grußkarten 
zum Jahreswechsel zu schreiben. Diese postalischen Wünsche 
waren aber zunächst nur in den adeligen und geistlichen Krei-
sen üblich. Seit dem Jahr 1872 gibt es in Deutschland bedruck-
te Glückwunschkarten zum neuen Jahr. So wurden im 18. und 
zu Beginn des 19. Jahrhunderts die aufwendig gestalteten Aus-
schneidebögen und Klappkarten immer beliebter.

Diese schöne alte Post-
karte gibt es im Heimat-
museum zu bewundern. 
Foto: V. Kullmann

Diese Karten wurden immer vielfältiger und bunter in ihrer Ge-
staltung. In den 1950er Jahren kamen diese auch in Kombina-
tion mit Weihnachtswünschen in den Handel. Gerade nach den 
schweren Weltkriegszeiten freuten sich die Menschen, wenn sie 
Glückwünsche mit einem schönen Postkartenmotiv bekamen.

Auch wenn heute gute Wünsche meistens per WhatsApp oder 
E-Mail überbracht werden, ist die Glückwunschkarte doch zeit-
los geblieben. Ob in nostalgischer oder moderner Formgestal-
tung, gilt sie früher wie heute für die Empfänger als Zeichen der 
Verbundenheit und Wertschätzung. Eine schöne Grußkarte mit 
handgeschriebenen Worten ist weit mehr als nur die Überbrin-
gung von guten Glückwünschen zum neuen Jahr.

Lädt sie nicht gerade in diesen hektischen Zeiten auch zum 
Innehalten und Nachdenken ein? Das Museumsteam wünscht 
Ihnen ein friedvolles Jahr 2023.

Terminvorschau 2023
Sonntag, 5. Februar, 14 Uhr, närrische Sonntagsö�nung mit 
Überraschungen. Motto: „Guad schauts aus mit Hut“.
Sonntag, 5. März, 14 Uhr, Ausstellungserö�nung mit Führung 
„Das freudige Ereignis – vom Wickelkind zum Schulkind“
Sonntag, 2. April, 14 Uhr, Frühlings- und Ostermarkt im Hei-
matmuseum.
Samstag, 15. Juli, 11 Uhr, Tag der o�enen Tür im Depot, mit Füh-
rung per Radl mit den Ortschronisten zu den Feld- und Weg-
kreuzen in Unterföhring.

V. Kullmann

GTEV Edelweiß 
Unterföhring
www.trachtenverein-unterfoehring.de

Ehrungen für langjährige Vereinsmitglieder

Von links: Rosita Doppler, Christa Klietsch, Bernd Ponert, Alexandra Sti-
nauer, Liane Peez und 1. Vorstand Ludwig Huber. Foto: I. Geier

Nach zweijähriger Pause konnte Ludwig Huber, 1. Vorstand, 
während der Weihnachtsfeier im Dezember 2022 endlich die 
anstehenden Ehrungen für langjährige Mitglieder vornehmen.
Christa Klietsch, Rosita Doppler und Bernd Ponert wurden für 
50 Jahre Mitgliedschaft geehrt, Alexandra Stinauer gehört dem 
Trachtenverein 40 Jahre an und Liane Peez 15 Jahre. Auf 70 Jah-
re Mitgliedschaft konnte Marianne Kinze zurückblicken. Leider 
war sie an diesem Abend verhindert, ebenso Lukas Weindl, der 
für 15 Jahre Mitgliedschaft geehrt worden wäre.

Der Trachtenverein bedankt sich bei allen Mitgliedern auch auf 
diesem Weg recht herzlich für die Treue zum Verein und ho�t 
noch auf viele Jahre Mitgliedschaft!

Einladung zur Monatsversammlung und Kinderprobe
Wir starten unser Vereinsjahr am Freitag, 13. Januar um 20 Uhr 
mit unserer Monatsversammlung, wozu wir unsere Mitglieder 
recht herzlich einladen. Bereits um 18 Uhr tre�en sich unsere 
Kinder zur ersten Kinder- und Jugendprobe in diesem Jahr.

Ilse Geier (2. Schriftführerin)
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Kleingartenverein
Unterföhring
www.kleingartenverein-ufg.de

Ein besonderes Erlebnis

Fackelwanderung am 
Feringasee. Foto: KGV

Der Kleingartenverein lädt alle Gartenfreunde sowie alle Unter-
föhringer Bürgerinnen und Bürger ein, an der nun schon tradi-
tionellen Fackelwanderung am Feringasee teilzunehmen. Zeit 
zum Ratschen, Zeit zum Kennenlernen bei einem gemütlichen 
Spaziergang in einer anregenden nächtlichen Atmosphäre. Am 
Samstag, 21. Januar um 17.30 Uhr tre�en wir uns am Vereins-
heim der Kleingartenanlage. Die Wegstrecke ist für Familien 
mit Kindern geeignet und wird vor dem Start bekannt gegeben. 
Fackeln bitte selbst mitbringen!
Nach der Rückkehr können Sie sich am Vereinsheim des Klein-
gartenvereins mit warmen Getränken und einer Brotzeit (war-
me Wiener mit Semmeln und Grillwürstl) stärken und den 
Abend in gemütlicher Runde ausklingen lassen. 

Bei schlechtem Wetter (Regen, starkem Schneefall oder star-
kem Wind) entfällt die Wanderung. Bitte beachten Sie entspre-
chende Hinweise auf unserer Website.

Wir wünschen allen Teilnehmern viel Spaß!

Der Vorstand

Gartenbauverein 
Unterföhring
www.gartenbauverein-unterfoehring.de

Jahreshauptversammlung wird verschoben

Die ursprünglich einmal für 19. Januar angedachte Mitglieder-
versammlung muss aus organisatorischen Gründen verschoben 
werden. Ein neuer Termin steht momentan noch nicht fest, er 
wird aber rechtzeitig per E-Mail und im Gemeindeblatt bekannt 
gegeben.

Wir wünschen allen Mitgliedern ein gutes, gesundes neues Jahr 
und freuen uns auf ein Wiedersehen!

Carolin Engert (Schriftführerin)

Laienspielgruppe 
Unterföhring
www.lsg-unterfoehring.de

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Ergänzend zu unseren persönlichen Einladungen möchten wir 
daran erinnern, dass am Donnerstag, 2. Februar um 19 Uhr 
unsere Jahreshauptversammlung im Wirtshaus am Medienpark 
(ehemals Tele) statt�nden wird. Wir freuen uns über zahlreiche 
Teilnahme. Gerne können noch weitere Themenvorschläge, 

ÖKUS – 
Ökumenische Frauengruppe 
Unterföhring

Vortrag und Austausch: Kraftorte in meinem  
Leben – biblisch, spirituell, persönlich

In Zeiten, die geprägt sind von hohen Alltagsbelastungen, von 
der Erfahrung von Unsicherheit, Ängsten und Ohnmacht seh-
nen sich die Menschen nach Kraftorten, an denen sie zur Ruhe 
kommen und auftanken können. Diese Kraftquellen können in 
der Natur, in Kirchen und Kapellen oder an anderen spirituellen 
Plätzen entdeckt werden. Es können auch „Orte“ im übertrage-
nen Sinne sein wie beispielsweise Rituale.
In einem Impulsreferat am Mittwoch, 18. Januar um 19 Uhr wer-
den heilige Orte der Gottesbegegnung in der Bibel sowie traditio-
nelle und moderne sakrale Bauten des Christentums als mögliche 
Kraftorte im katholischen Pfarrzentrum in Unterföhring vorge-
stellt. Der Austausch über persönliche Kraftorte und deren Be-
deutung im Leben soll ebenso den Abend prägen. Als Referentin 
begleitet Dipl. Theol. Maria Holzapfel-Knoll durch den Abend.

Gertrud Voggenender

Baum der Ho�nung e. V. 
www.baumderho�nung.com 
info@baumderho�nung.com

Die Mal-Aktion geht weiter

Zuerst wünschen wir allen noch ein gesundes, friedliches und 
glückliches 2023!

Zuheir Darwish mit seiner Mal-Gruppe. Foto: BdH

Wir freuen uns, dass unsere Mal-Aktion mit Kindern seit dem 
11. Januar weiterhin statt�nden kann. Was als Idee zur Integra-
tion von ukrainischen Kindern angefangen hat, entwickelte sich 
zu einem regelmäßigen Tre�en für Kinder jeglicher Herkunft. 
Hier können in kreativer Atmosphäre besonders die Kinder aus 
der Ukraine ihre teils traumatischen Erlebnisse vergessen und 
andere Kinder kennenlernen.
Die Mal-Aktion mit unserem 1. Vorsitzenden und Künstler, Zu-
heir Darwish, �ndet jeden Mittwoch und Donnerstag, jeweils 
ab 17 Uhr, im Zindlerhaus am S-Bahnhof statt. Bei Interesse bit-
te eine kurze E-Mail an uns senden.

Heidi Bittermann (2. Vorsitzende)

†
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uns allen verlangt, und zwar zu jeder Zeit und in allen Bereichen 
des Lebens. Recht und Gerechtigkeit sind Grundvoraussetzun-
gen für Frieden. Darum laden wir ganz herzlich ein zum 

Friedensgebet in der Rafaelkirche: Sonntag, 15. Januar, 19 Uhr
Wortgottesdienst in St. Valentin: Samstag, 21. Januar, 18.30 Uhr

Die Gottesdienste werden mit den vorgegebenen Materialien 
gestaltet. Wer die biblischen Meditationen und Gebete zu den 
acht Tagen der Gebetswoche mitbeten möchte, ndet sie im 
Internet unter www.oekumene-ack.de/themen/geistliche-
oekumene/gebetswoche/2023/

Die Gebetswoche ndet jedes Jahr vom 18. bis 25. Januar statt. 
Ihre Vorgeschichte ist bereits im 19. Jahrhundert in anglikani-
schen Kreisen zu suchen. Die eigentlichen Anfänge der heuti-
gen Gebetswoche zogen sich jedoch durch die erste Hälfte des 
20. Jahrhunderts, bis sich die heutige Organisation herausgebil-
det hatte. Seit 1973 wird jeweils eine ökumenische Gruppe in
einem vorher bestimmten Land um einen ersten Entwurf der
Arbeitsmaterialien gebeten, der dann von der gemeinsamen
Arbeitsgruppe so bearbeitet wird, dass er weltweit verwendet
werden kann.
Die Gebetswoche bedeutet nicht Beten „um“ die Einheit, son-
dern Beten „für“ die Einheit, die den Christen in Jesus Christus
bereits geschenkt ist und deren P�ege und Sichtbarmachung
ihnen anvertraut ist. Das Gebet für die Einheit muss immer
auch Taten nach sich ziehen.

Für das Vorbereitungsteam Ursula Lindner

Katholischer Pfarrverband  
St. Johann Baptist Ismaning –  
St. Valentin Unterföhring

www.pfarrverband-ismaning-unterfoehring.de

Gottesdienstordnung

Bitte tragen Sie in unseren Kirchen weiterhin eine FFP2-Maske.

Samstag, 14. Januar 
17.45 Uhr  Ufg. Rosenkranz
18.30 Uhr  Ufg. Wortgottesdienst

Sonntag, 15. Januar 
2. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Kollekte: Liturgischer Bedarf

  9.00 Uhr  Ufg. Hl. Messe. Pfarrgottesdienst 
für † Ehemann, Papa und 
Opa Johannes Haberlach, 
für † Eltern Barbara und Michael, 
für † Ehemann und Vater Jakob Max Gandl

10.30 Uhr  Ism. Hl. Messe. Pfarrgottesdienst und 
Stiftmesse für † Angehörige Familie Barth, 
für † Eltern Jakob und Rosi Kraus, 
für † Hildegard Ferstl, 
für † Eltern Wanda und Gino Zocco, 
für † Eltern Anna und Michael Reisinger, 
für † Maria und Josef Pohl und Angehörige, 
für † Romulo Alcantara, 
für † Maria Sedlmair

Mittwoch, 18. Januar
  9.00 Uhr  Ufg. Hl. Messe (entfällt falls Requiem)
10.30 Uhr  Ism. Wortgottesdienst (Bürgerstift)

Donnerstag, 19. Januar
18.30 Uhr  Ism. Hl. Messe

Fortsetzung auf Seite 14

neben der vorgeschlagenen Tagesordnung, bis Mittwoch, 18. 
Januar per E-Mail an markus.frey@lsg-unterfoehring.de wei-
tergeleitet werden. 

Wir wünschen allen Mitgliedern und Freunden der Laienspiel-
gruppe Unterföhring ein schönes und vor allem gesundes neues 
Theaterjahr 2023.

Wir bedanken uns bei allen Besuchern unserer Vorstellungen 
für die Unterstützung und bei unseren Mitgliedern für ihren tat-
kräftigen Einsatz im vergangenen Jahr. 

Der Vorstand

FC Unterföhring
www.fc-unterfoehring.de

Hallenturnier: Steiner Cup 2023

Am Sonntag, 15. Januar ndet im Sportzentrum an der Jahnstra-
ße endliche wieder der Steiner Cup statt. Zwölf Mannschaften 
sind mit dabei. Neben der 2. und 3. Mannschaft des FCU, FC Türk 
Sport Garching und dem Titelverteidiger FC Neuhadern stellen 
auch die Unterföhringer Burschen eine Mannschaft.
Als besonderes Highlight spielen die FCU-Legenden mit. Ge-
spickt mit klangvollen Namen wie Heinz Sichort, Milan Taukovic, 
Igor Pintar und dem neuen Trainer der 1. Mannschaft, Andi Faber.
Das Turnier startet um 11 Uhr. Nach der Gruppenphase errei-
chen jeweils die beiden Gruppenersten und die zwei besten 
Gruppendritten das Viertelnale, welches ab 15.05 Uhr ausge-
spielt wird. Die Halbnals nden ab ca. 16 Uhr und das Finale 
um 16.55 Uhr statt.

Für das leibliche Wohl ist ab 11 Uhr bestens gesorgt, unter an-
derem mit Weißwürsten. Wir freuen uns auf eine volle Halle.

Harald Hering

Schützengesellschaft 
Immergrün Unterföhring
www.immergruen-unterfoehring.de

Wir starten ins neue Jahr

Erst einmal wünschen wir unseren Mitgliedern mit Familien ein 
gutes und vor allem gesundes neues Jahr!

Wir haben diese Woche wieder mit dem Schießbetrieb begon-
nen und am Dienstag mit dem allgemeinen Training. Am Freitag, 
13. Januar ist der erste Vereinsabend im neuen Jahr. Am Freitag,
27. Januar ndet dann unsere jährliche ordentliche Mitgliederver-
sammlung statt – die Einladungen hierzu sind bereits versendet.

Allgemeines Training: dienstags von 18.30 bis 21.30 Uhr. Ver-
einsabend mit freiem Training: freitags ab 19 Uhr.

Carolin Engert (1. Schriftführerin)

Kirchen

Gebetswoche für die Einheit der Christen

Das Motto der diesjährigen Gebetswoche ist: 
„Tut Gutes! Sucht das Recht“ (Jes 1,17). Jesaja 
lehrte, dass Gott Recht und Gerechtigkeit von 



Kirchen

Gemeindeblatt Unterföhring Seite 14 Nr. 2 / 2023

erbracht hat, appellierte für weitere Hilfsbereitschaft, dankte 
Dagmar Ho�mann und den Mitarbeitern des Helferkreises für 
ihren Einsatz sowie allen ehrenamtlich Tätigen in den Vereinen, 
die ein funktionierendes Gemeinwesen ermöglichen. Er ver-
wies auf den Tag des Ehrenamts am Samstag, 4. März, auf 30 
Jahre Gemeindepartnerschaft mit Kamsdorf und 15 Jahre mit 
Tarcento sowie auf das 150-jährige Gründungsfest der Freiwil-
ligen Feuerwehr.

In seinem kurzen Grußwort wies Pfarrer Dr. Brunner auf die 
allgemein schwierige Personalsituation in der Kirche hin. Nach-
dem er bereits im Gottesdienst den Segen auch ausdrücklich 
der ganzen Gemeinde erteilt hatte, dankte er an dieser Stelle 
für die Verbundenheit mit der örtlichen politischen Ebene mit 
einem herzlichen Vergelt’s Gott. Die Sternsinger, die mit ihrer 
diesjährigen Aktion ca. 1.500 Euro für Kinderhilfsprojekte in In-
donesien gesammelt haben (Danke an die Spender!), brachten 
ihre Segenswünsche für das neue Jahr und beschlossen den of-
�ziellen Teil. Wem nach so viel geistigem Angebot dieses Tages
nun der Sinn stand nach herzhaften Häppchen und klingenden
Gläsern, nach Austausch, Gespräch und Geselligkeit, der durfte
sich freuen über die freundliche Au�orderung von Maximilian
Mages: „Esst’s und trinkt’s und seid’s gern da!“

Mathilde Wolfertstetter (Pfarrgemeinderat)

Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde 
Ismaning-Unterföhring

www.unterfoehring-evangelisch.de

Gottesdienstordnung

Freitag, 13. Januar 
15.00 Uhr  Ufg. Rafaelmusik 

Samstag, 14. Januar 
18.00 Uhr  Ism. Jugendgottesdienst

Sonntag, 15. Januar 
  9.30 Uhr  Ism. Gottesdienst mit Pfarrer Julian Hensold 
11.00 Uhr  Ufg. Gottesdienst mit Abendmahl 

mit Pfarrer Julian Hensold 
19.00 Uhr  Ufg. Ökumenisches Friedensgebet zur 

Gebetswoche für die Einheit der Christen

Montag, 16. Januar
16.00 Uhr  Ism. Kirche Kunterbunt 

Dienstag, 17. Januar 
19.45 Uhr  Ism. Bibelkreis „Mit der Bibel durchs Jahr“ 

Mittwoch, 18. Januar 
19.00 Uhr  Ufg. Ökumenische Frauengruppe: 

Vortrag mit Frau Holzapfel-Knoll

Samstag, 21. Januar 
  9.30 Uhr  Ism. Frühstück für Frauen 
18.30 Uhr  Ufg. Ökumenischer Gottesdienst zur

Gebetswoche für die Einheit der Christen 
in der Pfarrkirche St. Valentin

Sonntag, 22. Januar 
  9.30 Uhr  Ism. Gottesdienst mit Abendmahl mit 

Pfarrer Carsten Klingenberg 
11.00 Uhr  Ufg. Gottesdienst mit 

P�arrer Carsten Klingenberg 
19.00 Uhr  Ufg. Ökumenisches Friedensgebet zur 

Gebetswoche für die Einheit der Christen 

Fortsetzung von Seite 13

Samstag, 21. Januar 
10.30 Uhr  Ism. Weggottesdienst mit den 

Erstkommunionkindern
17.45 Uhr  Ism. Rosenkranz
17.45 Uhr  Ufg. Rosenkranz
18.30 Uhr  Ism. Wortgottesdienst
18.30 Uhr  Ufg. Wortgottesdienst

Sonntag, 22. Januar 
3. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Kollekte: Kirchenmusik

 9.00 Uhr  Ism. Hl. Messe. Pfarrgottesdienst 
10.30 Uhr  Ufg. Hl. Messe. Pfarrgottesdienst für † 

Ehemann, Vater und Opa Wolfgang Frey

Sie erreichen uns in den Pfarrbüros in Ismaning am Montag, 
Dienstag, Donnerstag und Freitag von 10 bis 12 Uhr und in Un-
terföhring am Montag von 15 bis 17 Uhr sowie am Mittwoch 
und Freitag von 10 bis 12 Uhr.

Patroziniumsgottesdienst und Neujahrsempfang
Mit einem kostbaren Reliquiar des heiligen Valentin auf dem 
Altar, mit festlicher Musik vom Pfarrverbandschor und mit 
vielen Kirchenbesuchern wurde am vergangenen Sonntag das 
Patrozinium unseres Kirchenpatrons in St. Valentin gefeiert. In 
diesem festlichen Rahmen wurden die vier neuen Ministranten 
Katharina, Lena, Leonas und Simon in ihren Dienst eingeführt. 
Vielen Dank für eure Bereitschaft, eine Aufgabe in der Kirche 
zu übernehmen!

Der Patroziniumsgottesdienst mit den vier neuen Ministranten. Foto: 
M. Wolfertstetter

Den anschließenden Neujahrsempfang, zu dem sich zahlreiche 
Gottesdienstbesucher und Vertreter der Vereine und der poli-
tischen Gemeinde unter den harmonischen Klängen der Blas-
kapelle Unterföhring im Pfarrsaal versammelt hatten, erö�nete 
der Pfarrgemeinderatsvorsitzende Maximilian Mages mit dem 
ermutigenden Zitat des verstorbenen Papstes Benedikt XVI. 
„Wer glaubt, ist nie allein“, und betonte damit die Kirche als 
eine Gemeinschaft der Gläubigen. Seine Dankesworte galten 
allen Helfern für ihre Mitwirkung sowie den aus dem Dienst 
geschiedenen Pfarrsekretärinnen Martina Schweiger und Erika 
Schweiger für ihre Arbeit. Besonders würdigte er Hannelore 
Engl, die sich 32 Jahre lang ehrenamtlich und mit Hingabe und 
Leidenschaft in unserer Kirche um den Blumenschmuck, den 
Adventskranz und die Altarwäsche gekümmert hat. 

Bürgermeister Andreas Kemmelmeyer brachte seine Wünsche 
für ein gesundes und friedliches Neujahr und dankte allen, die 
für den stimmungsvollen Gottesdienst gesorgt und diesen Tag 
vorbereitet und gestaltet haben sowie namentlich Thomas 
Schmid für die Organisation der Neujahrsempfänge in früheren 
Jahren. Er würdigte das soziale Engagement, welches das stolze 
Ergebnis von 40.000 Euro beim Christkindlmarkt im Dezember 
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pete Michael Steinke begibt sich auf Spurensuche, die bei den 
Mittvierzigern längst verdrängte Erinnerungen zurückbringt. 
Olaf Bossi setzt sich schließlich mit den Fragen „Brauche ich 
das wirklich? Oder kann das weg?“ auf absurde Art und Weise 
auseinander. Und last but not least verwurstet Andrea Volk den 
Wahnwitz des Alltags zwischen Büro und Verwaltung. 

Schauspiel „Dinge, die ich sicher weiß“

Nina Petri spielt im Bürgerhaus. 
Foto: O. Fantitsch

Am Sonntag, 22. Januar um 19 Uhr darf sich Unterföhring auf 
ein echtes Schauspiel-Highlight freuen: Mit „Dinge, die ich si-
cher weiß“ gastiert das Ernst Deutsch Theater Hamburg im Bür-
gerhaus. In dem humorvoll-melancholischen Stück steht jedes 
Wort an der richtigen Stelle. 
Der australische Dramatiker Andrew Bovell nimmt eine Mittel-
schichtsfamilie mit all den kleinen und großen Problemen von 
Eltern und Kindern unter das Brennglas. Maria Hartmann wurde 
für ihre Darstellung der Fran mit dem Hamburger Theaterpreis 
Rolf Mares 2020 als herausragende Darstellerin geehrt. Weitere 
Darsteller: Nina Petri und Christoph Tomanek und andere.

Kabarett „Auf den zweiten Blick“ 

Lucy van Kuhl mit ihrer 
Es-Chord-Band. 
Foto: Radlwimmer

Am Donnerstag, 26. Januar um 20 Uhr besingt und kommen-
tiert Lucy van Kuhl gemeinsam mit ihrer Es-Chord-Band die 
Liebe, das Alter, Menschen, die (leider) viel zu sehr wahrge-
nommen werden, Situationen, die man sich eingebrockt hat 
und aus denen man schlecht wieder rauskommt. In ihrem neu-
em Programm „Auf den zweiten Blick“ stellt sich die Gewinne-
rin des „Schwäbischen Kabarettpreises 2022“ die Frage „Wann 
hab ich zum letzten Mal was zum ersten Mal gemacht?“, denn 
es lohnt sich auch ein zweiter, dritter, sechster Blick auf unsere 
Lebensroutine. 

Losungsbüchlein im Pfarrbüro erhältlich
Wie gewohnt halten wir für Sie im Pfarrbüro die Losungsbüch-
lein für das Jahr 2023 bereit, in Normaldruck für 5,90 Euro und 
Großdruck für 6,90 Euro. Kommen Sie gerne vorbei!

Rückblick: „lch steh an deiner Krippe hier…“ 
Am 24. Dezember 2022 war es endlich soweit: Nach fünf Wo-
chen proben und üben durften 28 Kinder das Weihnachtsge-
schehen von Bethlehem in einem Krippenspiel au¥ühren. Wir 
danken allen Beteiligten für Musik, Licht, einfach für jegliche 
Unterstützung und natürlich besonders den Kindern für ihren 
diesjährigen Einsatz. Wir freuen uns schon auf das nächste Mal.

Bildung und Kultur

Bürgerhaus Unterföhring
www.buergerhaus-unterfoehring.de
Kartenvorverkauf: Tel. 950 81-506 

Sonntagskino für Groß und Klein

Für die Kleinen holt das Kino im Bürgerhaus am Sonntag, 15. 
Januar um 15 Uhr die Sterne vom Himmel. In „Lauras Stern“ 
(Realver¦lmung von 2021, FSK 0) beobachtet das Mädchen Lau-
ra eines Abends, wie ein Stern vom Himmel fällt. Sie eilt dem 
verletzten Stern zu Hilfe, kümmert sich um ihn und beide er-
leben viele Abenteuer. 

Am Sonntag, 29. Januar um 15 Uhr sorgt die deutsche Satire 
„Eingeschlossene Gesellschaft“ für allerfeinste Unterhaltung im 
Bürgerhaus. In Sönke Wortmanns Film nimmt ein Vater sechs 
Lehrer als Geiseln und will sie dazu zwingen, dem Sohn besse-
re Noten zu geben. In den Hauptrollen tri¥t sich Deutschlands 
Schauspielelite: Florian David Fitz, Anke Engelke, Justus von 
Dohnanyi, Nilam Farooq und andere.

9. Unterföhringer Lachnacht

Am Samstag, 21. Januar um 20 Uhr ist es so weit: Die Unter-
föhringer Lachnacht steigt wieder im Bürgerhaus! Bereits zum 
neunten Mal sorgen eine Ladung der lustigsten Comedians 
und Kabarettisten der Republik für einen heiteren bis absurden 
Abend. 

Durch den bunten Abend führt 
gekonnt Ole Lehmann.
Foto: kikephotography

Diesmal sind zu Gast: Götz Frittrang, der seine Gäste mit auf 
eine irrsinnige Wanderung durch das Gehirn eines ungehemm-
ten Durchschnittsdeutschen nimmt. Die sprechende Musterta-
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Wir suchen Verstärkung (m/w/d) für unser Team
in Teilzeit (20 Std./Woche).

Klassische Büroarbeiten wie Postein- und ausgang, 
Unterstützung des Teams, erstellen von Protokollen nach Diktat, 

Terminvereinbarungen etc.

Bei Interesse bitte Kontaktaufnahme unter: 
Helios Grundbesitz Verwaltung GmbH, 

Feringastr. 4, 85774 Unterföhring 

Tel. 089 95994-0 oder info@helios-gruppe.de

www.           IhrBaumProfi  .de
       Fa. JOSEF HÖLLINGER

BAUMFÄLLUNGEN · KÜRZEN
     RODEN 

ABFUHR · GARTENPFLEGE
WURZELSTOCKFRÄSEN

schnell · sauber · preiswert

 Tel. 01 72/5 82 01 73
oder 0 89/21 55 43 13

– unverbindliche und kostenlose Beratung –

jeder Schwierigkeitsgrad

WohnwagenWir kaufen Wohnmobile + WohnwagenWir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen

Das ist die KRAFT der Patenschaft.

Zukunft für Kinder!

DAS SCHÖNSTE 
GESCHENK 
FÜR KINDER: 
EINE ZUKUNFT.

worldvision.de

J�zt Pate
���:

Messestände

Telefon 0 87 32 / 92 10-810



Unterföhring bekommt eine Frauenärztin: Frau Dr. univ. Marilyn Falcon Zamora.

Ihre Spezialgebiete sind: 

Dr. A. Sliwka wird sich weiterhin, neben seiner gynäkologischen Tätigkeit, intensiv der 

Psychosomatik und Psychotherapie widmen.

Wir beraten 
Sie gern 
persönlich

Dr. med. A. Sliwka

Firkenweg 7 · 85774 Unterföhring

Unsere Sprechzeiten

Mo.-Mi. 900-1300 und 1700-2000

Do. 900-1300

Fr. nach Vereinbarung

089 / 950 30 50

frauenarzt-unterfoehring.de

EIN NEUES TEAM IN DER FRAUENARZT-
PRAXIS DR. SLIWKA BEGRÜSST SIE!

Das gesamte Spektrum der

Frauenheilkunde

Schwangerschaftsvorsorge

Kinderwunsch

Verhütung

Impfung

Krebsvorsorge und Nachsorge

Wechseljahrsbeschwerden

Flyer/Folder
im Digitaldruck

Gerne 
übernehmen wir 
für Sie auch die 

Gestaltung!

Ihre Vorteile

– individuelle Auflagen
– Sonderformate
– Veredelungen
... und alles aus einem Haus!

www.flyerpara.de · E-Mail: info@flyerpara.de · Telefon: 08732/9210-800

Das Onlineportal aus 
dem Hause Ortmaier
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Danksagung

Allen, die meinen lieben Mann, 
Josef Rothbauer, auf seinem letzten Weg 

begleitet haben, herzlichen Dank - 
besonders auch dem Männergesangverein und 

der Blaskapelle Unterföhring 
für die schöne musikalische Gestaltung.

Durch Ihre Anteilnahme fühle ich mich in 
meinem Verlust getröstet.

Barbara Rothbauer

I n  M e m or i a m ••

•••• • •

Rollläden – Markisen – Tore – Jalousien – Elektroantriebe
Sonnenschutzanlagen – Reparaturen & Service
Ihr Meisterbetrieb informiert Sie gern und unverbindlich:

☎ 0 81 23 - 93 27 70, Fax 0 81 23 - 93 27 77
www.doetzkirchner-sonnenschutz.de

Sonnenschutzsysteme GmbH

Broschüren
www.fl yerpara.de
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